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Alle F&H Entrauchungsleitungsteile sind mit CE-
Aufklebern als Entrauchungsleitungsteile ohne 
Feuer widerstandsklasse gekennzeichnet. 

Alle nicht gekennzeichneten Komponenten ent-
sprechen auch nicht unserer Leistungserklärung.

Montagehinweise

FHF1/FHF2

Rechteckige Entrauchungskanalteile aus Stahl-
blech nach EN 12101-7: 2011-08, mit Zertifi kat 
der Leistungsbeständigkeit 0761-CPR-0516

ENTRAUCHUNGSKANAL
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Produkteinsatz

Die Rauchgaskanäle der Firma Fischer & Heintz 
Lufttechnik GmbH „FHF1“ und „FHF2“ aus ver-
zinktem Stahlblech, dürfen zur Abführung von 
Rauchgasen mit Temperaturen bis 600 °C über 
120 Minuten Belastungsdauer eingesetzt werden.

Der Diffenzdruck in den Entrauchungsleitungen 
darf zwischen +500 Pa Überdruck und -1500 Pa 
Unterdruck liegen.

Die Entrauchungsleitungen werden waagerecht 
installiert. Neigungen sowie Steigungen sind bei 
begrenztem Höhenversatz möglich (Anlage 14). 

Entrauchungskanäle dürfen nicht durch Bauab-
schnitte geführt werden, für die eine zu unseren 
Bauteilen erhöhte Feuer widerstandsdauer gefor-
dert wird.

ACHTUNG!   Kanäle und Kanalformstücke müssen voll-
ständig im Werk montiert werden (keine 
Passlängen).

     Versteifungsrohre dürfen nicht entfernt wer-
den, alle Teile sind so zu montieren, dass 
die Versteifungen vertikal angeordnet sind.

     Kanäle und Kanalformstücke, die Beschä-
di gungen, insbesondere im Rahmenbereich 
aufweisen, dürfen nicht montiert werden.

     Es dürfen nur Kanäle und Kanalformstücke 
für Entrauchungsgasleitungen eingesetzt 
werden, die einen CE-Aufkleber besitzen, 
selbiger darf nicht entfernt werden.
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Leitungsquerschnitt

Der maximale Querschnitt der Bauteile darf 1250 mm Breite x 1000 mm Höhe und 1500 mm Länge 
bei den Kanälen betragen (Anlage 1, 5, 6).

Einbau- und Montagevorschriften

  Verbindung der Kanal- und Formstücke mit nicht brennbarer Dichtung, 
4 Ecken mit M8 Schrauben, Scheiben und Muttern verbinden.

 Ausschließlich Brandschutzdübel verwenden.
 Abstand der Hängungen < 1500 mm
 Abstand der elastischen Kompensatoren < 10 m



Fischer & Heintz
L U F T T E C H N I K  GmbH

Weichstoffkompensatoren

Zum Ausgleich der Leitungsdehnungen im Be-
lastungsfall sind in den waagerechten Rauch-
gaskanalleitungen aus Stahlblech mindestens 
alle 10 m Kompensatoren einzubauen. Diese 
Kompensatoren müssen mit der im Werk her-
gestellten elastischen Länge von ≥ 150 mm ein-
gebaut werden (Anlage 9). 

Die Gesamtlänge der Kompensatoren beträgt 
mit den vormontierten Adapterstücken 300 mm.

Beide Anschlussrahmen sind als 30 mm Leicht-
bauprofi lrahmen ausgeführt. Die weitere Montage 
erfolgt wie bei den Kanälen und Kanalform-
stücken. 

Der Stützrahmen aus Edelstahl (1.4301) darf 
nicht entfernt werden.

WICHTIG!  Bei Anschluss eines Weichstoffkompensators an eine Entrauchungs-
klappe ist die Seite mit dem Festpunkt am Profi l der Entrauchungs-
klappe anzuschließen.
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Vom Anlageerrichter ist der Potentialausgleich zu erbringen.

Verbindungen von Rauchgas kanälen und 
Rauchgaskanalformstücken

Für die Verbindung zweier Elemente werden 
folgende Teile benötigt:

  Temperaturbeständiges, selbstklebendes 
Dichtungsband 30 mm x 3 mm 
(für den Gesamtumfang)

 4 Schrauben M8 x 25
 4 Muttern M8

 4 Unterlegscheiben
  Kanalklammern mit Sechskantschrau-

be M8 x 20 (Anlage 2) für den Abstand 
≤ 200 mm untereinander, entlang des 
Bauteil umfangs
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Für das Aufhängen der Elemente werden 
folgende Teile benötigt:

Abstand der Abhängungen 1,5 m (Anlage 12)

  2 Stück brandschutztechnisch geprüfte 
Dübel für Gewindestangen M8 
(nicht zum Lieferumfang gehörend)

  2 Stück Gewindestangen M8 
(mögliche Zugbelastung 750N)

 1 Tragschienenprofi l (C-Profi l 28/30/1,75)
 2 Stück Unterlegscheiben U8 (Ø 36 x 2)
  4 Stück Muttern M8

Lüftungsgitter

Als Lüftungsgitter für Entrauchungskanäle kann 
das Gitter SMM 12,5 geliefert werden.

Mögliche Einbauvarianten analog Anlage 7, 8

Bis zu einer Höhe von 400 mm und einer Breite 
von 1000 mm sind die Maße frei wählbar.






























